
Grundsätzliches /FAQ  

Praktikum an einer Schule mit DaZ-Bezug  

Das Praktikum darf an einer Schule Ihrer Wahl abgeleistet werden. Interessierte sollten sich selbst bei 

einer entsprechenden Schule (mit DaZ-Förderung, z. B. Übergangsklassen, DaZ-Sprachförderung, 

DaZ-Klassen, etc.) um einen Praktikumsplatz bewerben.  

Zudem ist die Anmeldung bei den entsprechenden Lehrveranstaltungen (Begleitseminar zum 

Praktikum DaZ) über LSF erforderlich.  

Die Anzahl der Hospitationsstunden umfasst 60 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten), davon 

mindestens fünf selbst gehaltene Stunden im DaZ-Unterricht.  

Um die fachliche Begleitung zu ermöglichen, ist es sinnvoll, das Praktikum semesterbegleitend und 

parallel zum Begleitseminar zu belegen.  

 

Praktikum als Block absolvieren 

In Ausnahmefällen:                                                                                                                                               

Nach vorheriger Rücksprache mit der zuständigen Betreuerin (L. Lauber) kann das Praktikum in 

begründeten Ausnahmefällen als Block abgeleistet werden. In diesem Fall müssen Sie das 

Begleitseminar im vorhergehenden Semester absolvieren, damit Sie die Begleitmaterialien für das 

erforderliche Portfolio erhalten und mit den Anforderungen vertraut sind.  

  

Praktikum an einer anderweitigen Institution  

Das DaZ-Praktikum kann auch an Institutionen abgeleistet werden, die sich mit Migration, Integration 

und Mehrsprachigkeit auseinandersetzen. Eine vorherige Absprache mit der zuständigen Betreuerin 

(L. Lauber) ist erforderlich. 

 

Modalitäten des Scheinerwerbs 

Portfolio  

Referat/Präsentation  

Ausgearbeitete Stundenkonzeption 

 

Umfang des Portfolios  

Deckblatt 

Inhaltsverzeichnis 

Plagiatserklärung 

Bestätigung des Praktikums 

Beschreibung des Schulprofils  



Sprachlicher Hintergrund der Schülerinnen und Schüler 

Dokumentation der hospitierten Stunden  

Auswahl an zehn hospitierten Unterrichtsstunden mit Begründung 

Ausgearbeitete Stundenkonzeption (Sprachförderung im Mittelpunkt) 

 Vorgestellter Unterrichtsverlauf aus dem Begleitseminar 

(Lernziele, Artikulation, Differenzierungsmöglichkeiten, Reflexion) 

Ausgearbeitete Themen aus dem Begleitseminar 

Bild- und Quellennachweis 


